
Jahresbericht 2023 des Vorstands 
1  Vorstand
Das Geschäftsjahr 2023 brachte markante Veränderungen: Die Namensänderung zu 
«Zürcher Seniorinnen und Senioren» (ZSS) aufgrund der Statutenrevision, eine neue 
Website mit einem Newsletter und vor allem wieder mehr Veranstaltungen als in den 
beiden von Corona beeinflussten Vorjahren.
Der Vorstand traf sich zu sechs ordentlichen Sitzungen und einem Strategieworkshop. 
Drei Schwerpunkte wurden definiert: Erweiterung des Veranstaltungsangebots, Verstär-
kung und technische Modernisierung der digitalen Kommunikation, personelle Verstärkung 
des Vorstandes, um die bevorstehenden Aufgaben zu stemmen. Ziel ist, in den nächsten 
Jahren die Mitgliederzahl zu erhöhen und die Wahrnehmung in der Öffentlichkeit und den 
Fachkreisen zu stärken.
Projekte ausserhalb des Regelbetriebes
• Statutenrevision (M. Bornhauser, C. Hänni);
• Entwicklung neue Website und Newsletter: Inhalt (R. Stutz Leitung, M. Bornhauser, 
 C. Hänni), technische Umsetzung (R. Stutz mit IT-Team von Stutz-Medien)
• Technische Umstellung IT nach Namensänderung (M. Bornhauser)
• Rechnungsstellung: Umstellung auf QR-Code (U. Müller, D. Schwab)
• Planung Veranstaltungen 2024 (C. Hänni, R. Hoppeler, E. Kohler, B. Neff)
• Gestaltung neuer Werbemittel infolge Namensänderung (R. Stutz, C. Hänni)
• Kommunikation über Social Media im Verlaufe von 2024 (R. Stutz)

Personelle Änderungen
Nach den Sommerferien konnte der Vorstand René Hoppeler und Erich Kohler als Beisit-
zer willkommen heissen. Sie stellen sich an der GV 2024 zur Wahl. Urs Müller (Finanzen; 
8 Jahre) und Silvio Seiler (Kommunikation; 4 Jahre) haben auf die GV 2024 ihren Rücktritt 
erklärt.
Armin Daume, Revisor (6 Jahre) tritt auf die GV 2024 ebenfalls zurück. Der Vorstand 
nominiert Monika Widmer, Zürich, als Ersatz zuhanden der GV 2024.

2 Veranstaltungen
Im Kalenderjahr 2023 fanden elf Veranstaltungen statt. Für Organisation, Durchführung 
und Berichte in den Medien waren C. Hänni, P. C. Meyer, B. Neff und S. Seiler verantwort-
lich. M. Bornhauser handhabte die zeitaufwändige Administration der Anmeldeverfahren 
und gestaltete die Einladungen, R. Stutz die Publizierung der Einladungen und Berichte 
auf der Website und im Newsletter.
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28.02.23  Die Führung im Schokoladenmuseum Schweiz in Kilchberg war ein grosser 
Erfolg. 67 Personen nahmen teil. Aus Kapazitätsgründen mussten leider 24 
Personen abgewiesen werden.

21.03.23 17 Personen folgten der Einladung zum ZSS-Forum 1 in der ZHAW-Fachbib-
liothek zum Thema Alter: Hier handelt es sich um eine einzigartige Sammlung 
von Fachbüchern, Studien, Belletristik, Filmen und Aktivierungsspielen zum 
Thema Alter (auch unser Magazin «Wir Senior:innen» ist dort zu finden).

25./27.04 Die Fahrberatung für Seniorinnen und Senioren in der Fahrschule Berger in
02.05.23 Volketswil fand wiederum grossen Zuspruch.
09.05.23 Die Führung im Zentrum des Zürcher Tierschutzes am Zürichberg stiess 

insbesondere bei 23 Tierfreunden auf grosses Interesse.
04.07.23 Die Präsidentenkonferenz diente dem Austausch zwischen dem ZSS-Vor-

stand und den Präsidien der Kollektivmitglieder.
11.07.23 Die Führung im «Circle» beim Flughafen Zürich erfolgte wegen des grossen 

Andrangs (45 Personen) in drei Gruppen. Leider konnten nicht alle Angemel-
deten berücksichtigt werden.

30.08.23 Die 18. Zürcher Alterskonferenz mit Marktplatz zum Thema «Engagiert in der 
3. Lebensphase: Bereicherung und gesellschaftliche Notwendigkeit» fand 
grossen Anklang. Der Mix von spannenden Referaten, vielfältigen Marktstän-
den und Apéro bewog wiederum gegen 250 Gäste zur Teilnahme. Der Anlass 
wurde finanziell von der ZKB, dem Kanton und der Stadt Zürich unterstützt.

27.09.23 Der Vortrag von Dr. med. A. Wettstein zum Thema «Demenz im Alter» 
verzeichnete rund 80 Teilnehmende. Manche Teilnehmenden waren erleich-
tert, als sie die Unterschiede zwischen normalen Alterserscheinungen und der 
Krankheit Demenz erfuhren.

24.10.23 Am ZSS-Forum 2 zum Thema «Altersgerechtes Wohnen» nahmen 17 Perso-
nen teil. David Fässler zeigte auf, dass nicht nur technische, sondern auch 
soziale und finanzielle Probleme gelöst werden müssen.

08.11.23 Rund 50 Personen in zwei Gruppen konnten hinter die Kulissen des SRF 
Studios Leutschenbach schauen und sehen, was sonst nicht über den Bild-
schirm flimmert. Auch bei dieser Führung überstiegen die Anmeldungen das 
zur Verfügung stehende Kontingent.

13.12.23 Die Adventsfeier 2023 bildete einen würdigen Abschluss des Kalenderjahrs 
2023. Der Vortrag von Christoph Sigrist (Pfarrer im Grossmünster Zürich) und 
die musikalische Begleitung durch Christian Enzler (Violine/Gesang) und 
Adeline Marty (Klavier) berührten die 75 Gäste.

3 Zusammenarbeit mit Fachgremien, Behörden und Politik
Verschiedene Vorstandsmitglieder wirkten in diesem Jahr in diversen externen Work-
shops und in Begleitgruppen mit oder nahmen an Foren und Netzwerkanlässen zu Alters- 
und Gesundheitsthemen teil. Sie trugen damit zu Problemlösungen bei, erweiterten das 
Netzwerk des Vorstands, stärkten die Bekanntheit des Verbandes in den Fachgremien 

2

 Ja
hr

es
be

ric
ht

 2
02

3 
de

s 
Vo

rs
ta

nd
s



und indirekt in der Öffentlichkeit; und sie erweiterten ihr eigenes Wissen in Altersthemen. 
Dieses Engagement kommt letztlich unseren Mitgliedern zugute bei Veranstaltungen und 
in Beiträgen in unseren Kommunikationsmitteln.
Involviert waren insbesondere:
Barbara Neff: Mitglied in den Begleitgruppen «Prävention und Gesundheitsförderung im 
Alter»; «Lokal vernetzt älter werden»; Steuergruppe «Sturzprävention im Alter». Zudem 
nahm sie an vier Workshops der Stiftung für Alterswohnungen, Zürich teil sowie am 
Zürcher Präventionstag; sie wirkte mit bei den Regierungsratsgesprächen und nahm als 
ZSS-Delegierte an der DV des Schweizerischen Verbands für Seniorenfragen (SVS) teil.
Cäcilia Hänni: Leitung des Forums Alterspolitik (Regierungsratsgespräche); Teilnahme 
an Präsidentenkonferenzen und der a.o. Delegiertenversammlung des Schweizerischen 
Verbands für Seniorenfragen (SVS); Teilnahme am Alterskongress des Schweizerischen 
Seniorenrates (SSR); Mitglied der Begleitgruppe zur Umsetzung der Altersstrategie der 
Stadt Zürich; Teilnahme an Netzwerkanlässen von Gesundheitsförderung & Prävention 
Kanton Zürich; Teilnahme am Waidforum und am Öffentlichkeitsanlass der Universitären 
Klinik für Altersmedizin Stadtspital Zürich; Teilnahme an vier Anlässen von Kollektivmit-
gliedern.
Martin Bornhauser: Mitwirkung bei den Regierungsratsgesprächen und Teilnahme an 
der GV der Gesundheitskommission Kanton Zürich und der DV des SVS.
Peter C. Meyer: Mitwirkung bei den Regierungsratsgesprächen und an Podien der 
Schillerstiftung und der ZHAW.
Urs Müller: Teilnahme an der DV des SVS.
Ruedi Stutz: Teilnahme am Netzwerkanlass von Gesundheitsförderung & Prävention 
Kanton Zürich; Teilnahme am Waidforum und am Öffentlichkeitsanlass der Universitären 
Klinik für Altersmedizin Stadtspital Zürich.
Daniel Schwab ist Mitglied des Vorstands des SVS und Delegierter im SSR. Beide 
Aufgaben sind mit vielen Sitzungen verbunden und erfordern ein umfangreiches Akten-
studium zu alterspolitischen Themen auf Ebene Schweiz. Von seinem Engagement auf 
eidg. Ebene profitiert auch ZSS.
ZSS beteiligte sich auch an drei Vernehmlassungen zu altersspezifischen Themen: Im 
Kanton: zur Ausrichtung von Betreuungsbeiträgen für EL-Bezüger; beim Bund: Zur 
Gesetzesanpassung zur Ausrichtung von Betreuungsbeiträgen für EL-Bezüger und zu 
einer Anpassung einer Verordnung im Strassenverkehr.

4 Kommunikation
Die Namensänderung zu «Zürcher Seniorinnen und Senioren» war ein wichtiger Schritt. 
Der Verband kann sich damit in der öffentlichen Wahrnehmung frischer positionieren. Die 
GV 2023 stimmte der Namensänderung durch eine Statutenrevision ohne Gegenstimme 
zu.
Seit Anfang 2023 verfügt ZSS über eine neue Website, welche neuesten technischen 
Anforderungen für die Nutzung auf Mobile und PC entspricht und inskünftig auch Social 
Media-Kommunikation ermöglicht. Diese soll 2024 realisiert werden.
Unmittelbar nach der GV erschien der erste Newsletter. Dieser ergänzt die neue Website 
und erreicht zweimal monatlich bereits weit über 1'000 Personen, Tendenz steigend.
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Der zweite Jahrgang des Magazins «Wir Senior:innen» umfasste wieder vier Ausgaben 
mit jeweils 40 – 44 Seiten. Schwerpunktthemen waren: Gesundheit, Wohnen im Alter, 
Engagement, Schenken & Spenden. Die Auflage lag bei 10'000 Exemplaren. Das 
Redaktionsteam war für die inhaltliche Planung und Umsetzung zuständig. Vom 
ZSS-Vorstand wirkten mit: P.C. Meyer (Co-Leitung), C. Hänni, S. Seiler und R. Stutz. 
Vom Verlag wirkten mit: Ashley Stutz (Co-Leitung), Adrian Rohner und Christian Aeschli-
mann (Inserate). 
Für einen Teil der Inhalte arbeitete ZSS mit Partnern zusammen, die mit ihrer speziellen 
Expertise in Altersthemen oder bei Dienstleistungen Artikel für das Magazin und die 
Website verfassten. 2023 konnten dazu zwölf Partnerschaften abgeschlossen werden. 
Diese trugen auch zur Finanzierung der Produktionskosten bei. Für die Akquisition und 
Betreuung der Partner ist R. Stutz zuständig, unterstützt durch C. Hänni.

5 Mitglieder
ZSS konnte im Jahr 2023 53 neue Einzel- und Paarmitglieder begrüssen. Wir mussten 
aber auch 68 Austritte verzeichnen (meist altersbedingt oder wegen Todesfall). Ende 
Jahr gehören dem ZSS 533 Personen als Einzel- oder Paarmitglieder an.
2023 konnte ZSS auch zwei neue Kollektivmitgliedern aufnehmen. Zwei bisherige 
Kollektivmitglieder beschlossen 2023 ihre Auflösung und kündigten deshalb den Vertrag 
mit ZSS per Ende Jahr. Ein Kollektivmitglied und eine Partnerorganisation traten sehr 
kurzfristig per Ende Jahr aus. So zählt ZSS ab Anfang 2024 22 Kollektivmitglieder. Diese 
wiederum haben über 10'000 Mitglieder. B. Neff pflegte als Ressortverantwortliche den 
Kontakt zu bestehenden Kollektivmitgliedern und führte sehr kompetent und engagiert 
viele Gespräche und Verhandlungen mit potenziell neuen Kollektivmitgliedern. C. Hänni 
nahm an verschiedenen Veranstaltungen von Kollektivmitgliedern teil.

6 Finanzen
Die Jahresrechnung 2023 schliesst bei einem Ertrag von CHF 105‘216.-- und einem 
Aufwand von CHF 105'210.52 mit einem Gewinn von CHF 5.48 ab. Zu berücksichtigen 
ist dabei, dass CHF 10'000.-- Rückstellungen für Kommunikation aufgelöst wurden. Dem 
stehen auf der Aufwandseite die Kosten für die neue Website und den Newsletter von 
rund CHF 25'000.--, verteilt auf die Jahre 2022 und 2023, gegenüber. Die ZKB und 
weitere Partner leisteten wiederum Beiträge an das Magazin «Wir Senior:innen». Die 
ZKB sowie der Kanton und die Stadt Zürich unterstützten zudem auch die Alterskonfe-
renz mit je einem Beitrag. Wir sind sehr dankbar für diese finanzielle Unterstützung.
Der Aufwand lag insgesamt im Rahmen des Budgets. Für Veranstaltungen wurden 
brutto CHF 21'572.98 ausgegeben. Die Bilanz zeigte per 31.12.2023 Aktiven von 
CHF 55'348.57, davon CHF 49'098.57 an flüssigen Mitteln. Die Finanzlage ist zufrieden-
stellend.
Der Vorstand bedankt sich bei seinen Mitgliedern und Kollektivmitgliedern, Partnern und 
Sponsoren für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen im Geschäftsjahr 2023.
                                                            ----------

C. Hänni (Präsidentin); M. Bornhauser (Geschäftsführer, Vizepräsident); U. Müller 
(Finanzen); B. Neff (Mitgliederbetreuung); P. C. Meyer, R. Stutz, S. Seiler (Kommunikati-
on); D. Schwab (Verbindung zu SVS/SSR); R. Hoppeler (Beisitzer), E. Kohler (Beisitzer).
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